
Postgebühr bar bezahlt
Amtliche Mitteilung

In den vergangenen Wochen
wurde immer wieder über
die Rechtswidrigkeit der Ge-
tränkesteuer diskutiert und
von gewissen Kreisen eine
Abschaffirng dieser Steuer
verlangt. Wir wollen Sie, lie-
be Gemeindebürger, daniber
informieren, was mit den
Einnahmen aus der Geträn-
kesteuer geleistet wird und
welche Folgen eine Abschaf-
fung dieser Steuer hätte.

1998 hatte unsere Gemeinde
Getränkesteuereinnahmen in
Höhe von S 1.602.806,--.
Mit diesen Einnahmen aus
der Getränkesteuer war es u.
a. möglich, folgende Lei-
stungen zu erbringen:

o Förderung ftir Vereine,
Veranstaltungen, Feuer-
wehr, Rotes Kreuz, etc.

. Beiträge für Krankenan-
stalten, womit das Ge-
sundheitssystem gesi-
chert wird

o Errichtung von Frei-
zeiteinrichtungen und
deren Erhaltung sowie
Abgangsdeckung

o Zuschüsse fiir Ortsbild-
pflege und Ortsverschö-
nerung

o Beiträge ftir Fremden-
verkehrslorderung

o Bau und Erhaltung von
Rad- und Wanderwegen

o Kulturveranstaltungen
r Förderung von Musik-

schulen und -schülern
o und vieles mehr

Sollte es lcinftig diese Ein-

Die mögliche Abschaffung der Geträn-
kesteuer hat für die Gemeinden weitrei-
chende Folgen

@Gusrleee
ffi*RrzEfiülrc

nahmen aus der Getränkesteuer
nicht mehr geben, wäre die Ge-
meinde gezwungen, ihre Investi-
tionstätigkeit massiv einzu-
schränken. Viele notwendigen
Investitionen und Aufträge
müssten gestoppt und ausgesetzt
werden. Dies wäre ein Schlag
gegen unsere Betriebe und gegen
die Sicherung von Arbeitsplätzen
in der Regioq weil die Gemein-
den die größten offentlichen
Auftraggeber sind. Daniber hin-
aus könnten die oben angeführ-
ten Leistungen im bisherigen
Umfang auf keinen Fall mehr er-
fi.illt werden.

Eine andere Moglictrkeit bestün-

schiedentlich verlangt wurde,
der Getränkesteuerausfall
durch eine Anhebung der
Grundsteuer ausgeglichen
wird. Dies hätte zur Folge,
dass die Grundsteuer in unse-
rer Gemeinde um mehr als

das doppelte erhöht werden
müsste und alle Hausbesitzer
massiv treffen würde.

Auch durch die Anhebung
der gemeindeeigenen Steu-
ern - wie Wasser-, Kanal-
oder Kindergartengebühren -
könnte der Einnahmenausfall
der Getränkesteuer ausgegli-
chen werden, wodurch die
Bevölkerung im Jahr mit S

2.000,-- pro Haushalt
zusätzlich belastet
werden müsste.

Damit all dies nicht
geschieht, also die Lei-
stungen fur die Ge- I

meinde und die Bürger
nicht zunickgenom- I

men werden müssen,
keine massive Erhö- l

hungen der Gebtihren i

und Abgaben uorge- 
i

nommen werden müs- |

sen, kämpfen die Ge-
meinden Österreichs
für den Erhalt der Ge-
tränkesteuer.

Wir wollen nicht, dass

die Zeche für die Ab-
schaffi.rng dieser Steu-
er, die bei alkoholi-
schen Getränken an-
frllt, unsere Bürger
zahlen.

de auch darin, dass, wie ver- Ihr Bürgermeister
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Das Land Tirol startet nit
dem Pilotprojekt "Jung Me-
dia" eine hochwertige Aus-
bildungschance für compu-
tererfabrene Jugendliche von
14-19 Jahren im Multimedia-
bereich.

Computergraphik, Digitales
Audio und Video, Webde-
sigr und CD-Rom-Design
stehen dabei im Ausbildungs-
ziel. Der Lehrgang beginnt
arn 25 Sept und wird Anfang
Mai 2000 mit der Präsentati-
on der Projekte abgeschlos-
sen. Genauere lnfo bei www.
jungmedia-tirol. at oder Medi-
enzentrum Hofburg Rennweg
l, 0512/58 78 48, Frau
Hendl e-mail: jungme-
dia@tirol.com. Bewerbungs-
unterlagen werden zugesandt.

(örd
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Im Rahmen der Dorfemeue-
rung wurden bei der Veranstal-

tung der Trager der Nahversor-
gung ein Fragebogen ausgeteilt,
welcher die verschiedensten

Aspekte des Dorfes hinterfrag-
te.

40 Fragebögen wurden ausge-
wertet. l8 Fragen geben Auf-
schluss über Stimmungen,
Meinungen und viele Ideen
und Anregungen über unser
Dorf und uns selbst.

In einer Serie werden die
Auswertungen präsentiert und
interpretiert. Teil I beschaftigt
sich mit dem allgemeinen Le-
ben in Tarrenz (siehe Grafik):
Betriebe haben einen hohen
Stellenwert in der Bevölke-
rung. Die Träger der Nahver-
sorgung bekunden der Ge-
meindefiihrung ernsthaftes
Bemühen um Gewerbeansied-
lungen, dennoch scheint der
Schritt zur Selbständigkeit in
Tanenz nicht ganz so einfach
zu sein. Grundsätzlich lässt

sich eine positive Grundein-
stellung zu unserer Gemeinde
feststellen. Die Menschen füh-
len sich hier wohl.

(örg)

Das Leben in Tarrenz
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BlumensChuck ,1999
Einige Jahre hat die Gemeinde Tarrenz nicht
mehr beim Blumenschmuckwettbewerb des
Landes mitgemacht, da dieses Bewertungssy-
stem sehr umstritten ist. Da man aber von Sei-
ten der Gemeinde all jenen Dank sagen möchte,
welche aufgrund ihrer Blumen- und Gartenan-
lagen zum schönen Dorfbild beitragen, wurde
im heurigen Jahr erstmals eine Bewertung von
drei Tarrenzer(innen) durchgeführt.

Wertung
Dabei ergab sich folgende Wertung.

1. Hilde Doblander, Obere Wiese
2. Anita Unsinn, Brenjurweg
3. Klara Lung, Trujegasse

Die Plätze vier bis zehn wurden ohne Rei-
hung wie folgt vergeben. (Nachstehende
Reihung ist alphabetisch) :

o Greuter Rosa, Strad
o Horngacher Herta, Strad
o Kiechl Anni, Griesegg
. Kiechl Paula, Rotanger
. Kofler Herta, Lenzenangerweg
r Pangratz Josefine, Obtarrenz
. Witting Monika, Oberer Rotanger

Die Gemeinde möchte sich aber bei allen be-
danken, die durch ihren unermüdlichen Ein-
satz im Garten beitragen, dass das Dorfbild
durch die wundervollen Blumen und Gärten
verschönert wird.

0ae)
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WrcKE, Sr-um uxo Perpen

FirF Crnppe ron Arüng 30C jähd-

gen utedrlilt sicfr via Irnerne über
itrc Kirdheit, also tib€r die 7G tnd
80erJake. Ambesenläfjt sidr dices
Budr antrad von einigen Beiryiden
urdZmenbescfrqberL

nnn Tlvma PAIPER ( Eis !?):
"An guu tollen Tagen lnb ich ei-
nen Paiper gefuiegt. Mit dieym
Kuttnstaberl nm Ranfrchieben,
fus lut ein gua chroheistiyhes
Quietrclcn Eegeben"

Oder arm K@tel Femylen:
"Utd fuwqen rwh die Waltors
mit ilren imner u k)prden Pro
blemclen wd dem ewigen Gute-
Nrcln4evge ( Gute Nacht, Sue

Ellen - Gute Nrcht, Po - Gute
Nacht , Ma - der wie hiefen die
rxtckrulalle ?).

AbscfrüdJerd kann idr riber dices
Budr rnn so vid mgen: Bei rldclrern
Burh €rwisch man sidt sctron sdber

wie nnn amBalkon siEerd das Lid
über die Faserscfrneictrler ron Silan

stor$m (Elke)

N fr*lemstoff-Sammlung
Die Gemeinde Tanenz bietet mit der für Sie

kostenlosen Problemstoffsammlung auch heu-
er wieder im Herbst die Möglichkeit gefiihrli-
che Abfiille aus privaten Haushalten zu entsor-
gen. Problemstoffe, die sich bei Ihnen im Haus-
halt angesammelt haben, bringen Sie bitte am

Freitag, den24. September 1999
von 13.00 - 16.00 Uhr

zum
Gemeindekindergarten

Sonderabfallsäcke können jederzeit kostenlos
beim Gemeindeamt abgeholt werden. Gewer-
bebetreibende können bei dieser Sammlung
Problemstoffe in haushaltsähnlichen Mengen
auf eigene Rechnung abgeben.

Gebinde @osen, Flaschen etc.) von Problem-
stoffen" die vollig leer sind, sind kein geführ-
licher Abfall und können in die entsprechenden
Container bei den Sammelinseln eingebracht
werden.

Stierer's l-ois

Wenn der Mou sich frech vor d'Sunna stell!
weard glei narret d' halbe Welt

Doch viel ofter seinmordsWolka fir,
des kirnmert weder Mensch nou Tier.

C
L

1 JATII<* BTgrroTHEr .

. ..':TARRENZ ...,.

Die Zwischenbilanz der Biblio-
theksführung lässt auf ein erfreuli-
ches Ergebnis blicken. Der aktuel-
le Stand: 315 l,eser haben ax Zeit
die Auswahl unter 1495 eigenen
und 100 geliehenen Büchem. Ge-
plant ist im Heöst die Einführung
von Kassetten und CD's als neue
Medien zum Ausleihen. Von Juni
bis August konnten 2839 Entle-
hungen verzeichnet werdeq wo-
bei u.a. Kinder und Jugendliche
mit 1750 Frauen mit 677 und
Männem mtt 265 Ausleihen zu
Buche stehen. Allein in den Mo-
naten Juni und Juli 1999 wurden
93 (l) ehrenamtliche Stunden vom
Team Sigrid Höflingr, Elke
Khschna, Frtedburg Venier wd
fufichael Pamer aufgewendet, die
Bibliothek in Schwung an halten
und sttindig an aktualisieren. (örg)

N ,n;f.lfflnf*,
vom Donnerstag, den 9. September
I 9 9 9, b is einsc hliefi lic h D o nnerstag,
den 16. September 1999.

Die Eintragungen können an nachstehend ange-
führten Tagen und zu folgenden Zeiten vorge-
nornmen werden: Jeweils von 8.00 Uhr bis

9. September 1999 20.00 tIhr,
10. September 1999 17.00 tlhr,
ll. September 1999 12.00 LThr,

12. September 1999 12.00 LThr,

13. September 1999 17.00 LIhr,
14. September 1999 20.00 tthr,
15. September 1999 17.00 tIhr,
16. September 1999 16.00 Lrhr.

Wortlauf des Volksbegehren,

Karenzgeld ftir alle sofort einftihren.
Familie und Beruf besser vereinbar ma-
chen.
Familien stärken durch Kinderbetreu-
ungsgeld.
Kinder und Jugendliche vor Sekten und
Gewalt in den Medien schützen.
Schülerfreifahrt auch für Schuler und
Lehrlinge in Internaten.
Voller Kostenersatz ftir Zahnspangen.

Am Sonntag, den 5. Sentember 1999
veranstalten die Jungbauern/
Landjugend Tarrenz eine Gipfelmesse
am Alpleskopf. Beeinn ist 11:00IJhr.
Für die musikalische Umrahmung der
Messe sorgt der Jugendchor Tarrenz.
Nach der Messe wfud in Sinesbrunn
noch zu einer kleinen Feier eingeladen.
Dabei ist für Speis und Trank gesorgt.
Anlass der Feier ist das 20 jährige Be-
stehen des Kreuzes am Alpleskopl das

damals die Tarrenzer Jungbauern er-
richtet haben.

Yirzerzgemeinschaft
Tarrenz

,,Für Weiberleit und Manderleig Paarle
und Singles, G'sunde und Marode, für
Jüngere und Altere" - kurzum für je-
den, den es interessier! wird am
Dienstag, dem 21. Sep. die Ynzenz-
stube wieder geöffiret. Von diesem
Tag an besteht für alle die Möglich-
keit, sich in der Vinzenzstube zu tref-
fen und von 14:00 bis 17:00 llhr zu
plaudern, zu spielen und es fein zu ha-
ben.
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Raumordnungskon-
zept

Kundmachung

Das Raumordnungskonzept bildet die Basis für die Flächenwidmungen der
nächsten l0 Jahre in Tarrenz. Dabei werden die genauen Siedlungsgrenzen
und Freiräume festgelegt. Im abgelauifenen halben Jahr hat der Raurnord-
nungsausschuss in Zusammenarbeit mit den Raumplanern einen Entwurf
dieses Raumordnungskonzeptes ausgearbeitet, welcher nun vorliegt.
Der Gqneinderat hat nun die Auflage dieses Entwurfes beschlossen.

Einsichtnahme

Der Entwurf dieses Raumordnungskonzeptes liegt in der Zeit vorn
25. August bis 22. September im Gemeindeamt zur allgemeinen
Einsichtnahme auf.

Personeq die in der Gemeinde Tarrenz einen ordentlichen Wohnsitz haben
und Rechtsträgern, die in der Gemeinde Tarrenz eine Liegenschaft oder ei-
nen Betrieb besitzerl steht das Recht zu, bis spätestens eine Woche nach
dem Ablauf der Auflegungsfrist eine schriftliche Stellungnahme zum Ent-
wurf abzugeben.

0ae)
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,tm
Thrrenzer Rock-

Band
onCarpe Diem(
feiert Auferste-

hung!

Als der Bassist Walter Kiechl
aus Zeitgrtinden die Band
verließ stand diese kurz vor
der Auflösung. Der Zufall
half aus und brachte Rainer
Krißmer mit Edi (,,Eddie")
Ruetz zusammen.
Der inzwischen in Imst le-
bende ,,Eddie" zupft schon
seit vielen Jaken den Bass
und hat auch schon in einigen
Bands gespielt.
Die ,,Chemie" stimmte von
Anfang an! ,,Eddie" brachte
nicht nur großes Können son-
dern auch neue Begeisterung
in die Band. Seit dem Früh-
jahr wurde eifüg geprobt.
Um zu zeigen, dass das viele
Üben nicht umsonst war
glbt's für alle Fans und
Freunde ein

,rCarpe Diemo'
Konzert
Wann und Wo?

Freitago 3.9.
am Rotanger!

Eintritt frei!!
Beginn ab 20.00 Uhr.

,,Carpe Diem* - das sind
Andreas ,,Mede" Flür - Ge-
sang; Andreas ,,Kle" Kle-
menl - Gitarre; Rdiner ,,

Stumpl" Knfrmer - Gitane;
Christian,,Schneider"
Prantl - Schlagzeug; Edi ,,

Eddie" Ruetz - Bass - laden
euch recht herzlich ein.
(mac)

In Bärgers Anger

Wann?
Am 12. September 1999

11.00 Uhr:
Frühschoppen mit der MK
Tanerz

12.00 - 13.00 Uhr:
Einzugder Schafe

!! Neu !!
Schaßtalldisco

Höhepunkt
Kuhlotto
Beginn um ca. 15.00 Uhr

Losevorverkauf:
Der Wörle,
Gasthof Sonne,
Tschoppl's Bude
jedes Mitglied der MK
Tarrenz

Dia Vergesslichkeit!

Ja, die Vergesslichkeit, sie schleicht sich ei,
du woasch nimme, was du hast gwrillt,
i dar Speis w der Stöhl!

Na, ma mecht's it gloube, aber es isch a so,

statt Salz de Zucker i dia Hand,
Ja, isch dös Altzheimer ament beinand?

Termine vergesse, Versammlunge verpaßt,
ja, ja so geahts o,
i kannt a Liedle singe davo!

Geburtstag hat dös Patenkind,
a jeder hofft, daß d'Gotl kimmt,
zu Kuchen und Kaffee,
wia's halt so zugeaht - woascht eh!

Vorbei isch nun dös schiane Fest,
und Gotl hat versaumt dös Best'!

So isch dia Vergesslichkeit,
ohne Schmäh und ohne z'lüge,
hoffentlich tiats ös dös it kriage!

Ja, und wia isch iatz der Name vu der Frau,
dia di hat grüaßt - mir fallt's it ei,
ja kann denn dös grad möglich sei?

So kannt ma viel darzärhle,
ja, und was muß i iatz ftr a Nummere wähle?
I han se decht allwig gwißt,
malefrtz, iatz isch mir dia o entwischt!

Und was hat's Moidele gsöt söt i besorge,
aber heint no und it erst morge,
ja, isch dös a Kreuz, mir fallt's it ei,
isch in den Hire ja lei mia Stroah drei!

Gamper Hermine
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Die Bisto-Kicker
staltsn am

Samstag, den 4.
9. l99g
ab ca. 10.00 Uhr am Sport.
plaZ,Leruenangcr das

7. Kleinfeldturnier
für Betriebs- und Vereins-
mannschaften aus Tanenz.

Über Ihen Besuch freuen
sich die Hobbyfußballer
und die Bisho-Kicker.
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Grundverkäufe

Die Gemeinde verkauft kleine Teilflächen an fol-
gende Personen jeweils zum Preis von S 500,--
pro m2.

46 nf an Mag. Jürgen Kiechl u. Mitbesitzer
(Griesegg)
32 # an Eva Hasslberger (Obtanenz)
92 n* an Christian Tangl (Walchenbach)

Kindergarten-
und Schülertransport

Der Kindergarten- und Schülertransport in die
Weiler Dollinger, Dollinger-Lager und Stad wfud
auch im kommenden Schuljahr wieder von der
Post durchgeführt.

Schiliftbetrieb

Der Benieb des Schiliftes im Bwrgerloch scheint
für heuer gesichert sein. Der Betrieb wird im heu-
rigen Jahr von einem Privaten durchgeführt.

Volksschulsanierung

Die Außensanierung der Volksschule und des

Kindergartens ist für das heurigen Jahr fast abge-
schlossen. Die Kosten dafür werden ca. 5,5 Mil-
lionen Schilling betragen. Nun wurde im Gemein-
derat grundsätzlich beschlossen, dass man im
nächsten Jatr die Volksschule innen komplett neu
überholt. Die Kostenschätzung dafür liegt inklusi-
ve neuer Möbel bei ca. 8,5 Millionen Schilling.

Brunnen Griesegg

Im Griesegg wird bei Ulrich Zoller ein neuer
Brunnen errichtet. Der -Brunnen - ausgeführt in
Beton - wfud von Schülern der HTL Imst gebaut
und errichtet werden.

Ferialarbeiter

Bei der Gemeinde wurden
im heurigen Sommer erst-
mals Ferialarbeiter(irureQ
beschäftigt. Das Echo war
auch in der Bevölkerung
sehr gut - insbesondere
dass das Unlaaut entlang
der Gemeindesüaßen im
Dorf ausgejätet wurde.
Diesbezüglich werden
auch die Bürger(innen)
ersucht, dass sie das Un-
kraut zwischen den priva-
ten Einfriedungsmauern
und der Gemeindestraße
ausjäten.

,h{11 "1,19, 
n-gusl

unserer '

, Vollsschule .

Wirbeginnen das neue
Schuljahr 199912000 am

Mittwoch, den
8. Septenber 1999

um
8:00 Uhr

mit dem Eröffrrungs-
gottesdienst in der Kir-

che.

Anschließend: Klassen-
einteilung und Unter-
richt bis 9:40 tlhr.

Neu in der Lehrerschaft
an unserer Schule wer-
den sein:
Christiane Weiskopf
(Imst), Claudia Brach-
ner (InnsbrucD, Klaudia
Strasser (Tanenz) und
Mylam Hanel (Imst).

Walnaud Buttinger,
Direktorin

Reit- und Fahryerein
Seehof

Mit 9 Pferden und 8 Reiter
(innen) trat der RV Seehof
bei den tirolweiten, zweitägi-
gen Dressur- und Springbe-
werben in Pettnau als st?irk-

ster Teilnehmerverein in Er-
scheinung. In den 2 Dressur-
und 6 Springprüfungen gab es

neben Masse auch eindrucks-
volle Klasse. Der RV Seeho
konnte mehrere 1. Plätze und
Plätze im Vorderfeld einheim-
sen. Der erfolgreichste war
der Tarrenzer Fringer Christo-
pher. Mit den Pferden ,,
Sancho" und ,,Memory" be-
legte er dreimal Rang 1 und
einmal Rang 3.

Sonstige Aktivitäten

Nach den bisherigen heurigen
Aktivitaten des Vereines
Beschickung von zahlreichen
Turnieren, Teilnahme am
Tanenzer Gassenfest, Klub-
fest am Seehof - steht die
Durchführung eines Reiter-
pass- und Linzenzkurses mit
abschließender Prüfung Ende
September im Reitstall Seehof
auf dem Programm. Anlass-
lich des St. Leonhardi-Rittes
im Oktober wird mit einem
Starlet-Turnier (Bewerbe für
leicht Fortgeschrittene und
Neueinsteiger im Turnier-
sport) der derzeit in der Er-
richtung befindliche Freiplatz
am Seehof der Bestimmung
übergeben.

(Gunther Klotz)
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LeerLeerl,eer

Neirq es kommt nichts. Mir
füllt einfach kein g'scheiter ,,
Zwiderwurz" ein.
Das ist ja auch nicht so ein-
fach, Es soll interessant sein,
wenn geht witzig formuliert,
irgendwo ein kleines Bot-
schäftchen versteckt, welches
natürlich nicht zu betroffen
machen darf. Leicht lesbar {iir
dEn Normalbtirgcr aber doch
anspruchsvoll genug für unse-
ren intellektuellen Leser!
Worüber also - was ernstes

wie das schreckliche Erdbeben
in der Türkei, der Chimrgens-

lkandal, die ttigliche Kindes-
j missbrauch-Meldung? Was er-

lfreuliches wie das glorreiche
i Abschneiden unserer Fußbal-

ller? tmmerhin ein 0:0, obwohl
die Schweden den Vorteil hat-
ten, einen Mann weniger auf
dem Feld zu haben?!
Die von unserem Hitradio
künstlich aufgeblasene 50-
S chilling-S chein-Sammel-
Hysterie? Nati.irlich nur ein
laues Lüftchen gegen das Me-
dientheater unr die Somrenfin-

ßen!

Vorschlag: Diesmal kein
Ztmderwurz, der ist einfach
irgendwo auf Urlaub. Das

nächste mal geht's dann
weiter - in neuer Frische

j(fatts da nicht das ,,
iHerhsfloch" ist!) macHerbstloch" ist!

Problemstofl- Sammlung

Wos haost denn deis schuwieder

Open Air: freiluft zB freiluft Konzert
Event Ereignis, Fest, Konzert

Liebe Mitbürger: Da manche Wörter nicht
allen mseren Lesem bekannt sind soll dieser
Bereichhelfen.

Sa. 4.9./So..5.9. 63380

Sa. 11.9./So. 12.9. Dr. Unsinn Stadtplatz 4, Imst 62500

Sa. 18.9./So. 19.9. Dr: Grissemann Pfarrgasse 33, Imst 66753

Sa. 25.9.iSo. 26.9. Dr. Jennewein Dr. Pfeiffenbergerstraße 1 2, Imst 66248

Sa.2.10./So. 3.10. Dr. Laimer Unterm Hohen Rain, Imst 63380

Die Notordinationen finden bei allen Araen jeweils zwischen l0- I I und I 7- I 8 Uhr statt

Sa. 4.9./So.'5.9. Dr. Knapp Imst' 66376

Sa. 11.9./So. 12.9. Dr. Kopp Landeck 05442/62748

Sa. 18.9./So. 19.9. Dr. Mangweth Nauders 05473/87790

Sa. 25.9.iSo. 26.9. Dr. Gugg Imst 63126

Die Notordinationen finden bei allen l\raen jeweils zwischen 9-l I Uhr statt.

t__


